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Ein viel fpäteres Beifpiel diefer Richtung, aus der nüchternen Zeit Heinrich [V.

fiammend, zeigt Fig. 71 751).

Alle fiéhtbaren Streben und Kreuze find vermieden. Die Pfof’cen find färnmtlich

als cannelirte Pilaflter in gleichen Abitänden gebildet. Diefes Haus mit dem Datum

1607, ehemals in der Rue Si.-Anlaine zu Paris, ift nicht mehr erhalten, zum Glück

aber vorher aufgenommen und von Callz'al publicirt worden.

Andere Beifpiele von Fachwerk-Fagaden werden fpäter folgen.

4) Beifpiele von Dach-Conftructionen.

Man kann fagen, dafs man feit dem Beginn der Renaifl'ance vier verfchiedenen

Syftemen der Dach-Conflruction begegnet. ‚

In den erften Zeiten des Stils wurde noch das mittelalterliche Dach-

Conftructionsfyftem, in welchem alle Sparren als Binder wirken (fermelles oder

chmrmzs parlam‘fermes)‚ gebraucht. Man fieht dies am Nordflügel des Schloffes zu

Blois. C/zoz'jj; führt eine Stelle Le Muet's an, welcher diefes Syltem, als auch noch

zu feiner Zeit gebräuchlich, erwähnt. ‘

-6 Fig. 72.

 

 

 

Compofitxon Plz. de l’0rme’s fiir einen Saal von 48m Spannweite 753).

(Siehe Fig. 73 u. 74.)

Der Dachfiuhl über der Grab—Capelle zu Anet ifit von Du Cerceau noch nach

diefem Syftem errichtet dargeftellt. Es iPc jedoch anzunehmen, dafs bereits De l’0rme

auch das italienifche Syflem von Bindern, die ca. 4m auseinander ftehen und mittels

Dach- und Firftpfetten die zwifchen den Bindern liegenden Sparren tragen, zuweilen

anwandte.

Um 1680 brachte _‘?‚ Hardauz'n-Manfard die nach ihm benannten Manfarden-

dächer auf. (Siehe Art. 429, S. 317).

Kuppeldächer von quadratifchem Grundrifs, welche die äufsere Form eines

Kloflergewölbes haben, werden oft als Abfchlufs von Pavillons angewendet. Unter

fpäteren Leiftungen auf diefem Gebiete if’c noch die 1782 errichtete Holzkuppel

der Kornhalle in Paris (Arch.: Legrana' & Molz'nos) zu erwähnen.

Wir wollen etwas eingehender über das nach Plz. de l’0rme genannte Syftem

fprechen.

Wie eben gefagt, wurde von diefem Meifler ein nach ihm benanntes Syltem

751) Facf„Repr. nach: CALLIAT‚ a. a. O., Bd. VII, Bl. 79.

 


